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Amts - und Intelligenzblatt für den Oberamtsbezirk Nagold

Samstag den 23 . März 1867.
Dieses Blatt erscheint wöchentlich 3 Mal , und zwar am Dienstag , Donnerstag und Samstag . — nvva
54 kr., im Bezirke Nagold sammt Postzuschlag 1 fl. 1 kr., im übrigen Theil unseres Landes 1 sl. 8 kr.

gespaltene Zeile aus gewöhnlicher Schrift oder deren Raum bei einmaligem Einrücken 2 kr., bei mehrmaligem Einrücken je 1' /« kr.

Abonnements preis  in Nagold halbjährlich
Einrückungs - Gebühr:  die drei-

AmUiche Deklniiiwnichnngen.
Oberarnt Nnftvld . Die Herren Ortsvorsteher werden an .unverweilte Einsendung der im Ministerial -Erlaß vom 22.

April 1665 (Reg .-Bl . 'S . 96 ) vorgeschriebenen Anzeige über die Veränderungen in der Bodeneintheilung , über die Zahl der bei¬
gebrachten Handrissc und Meßurkunden rc., erinnert.

Den 21 . März 1867. Königl . Oberamt . Böltz.
Oberamt Nngvkd . Nach Wahrnehmungen bei der Musterung am 11 . d. M . ist in mehreren Gemeinden des Bezirks

die Kräze aufgetreten . Es werden daher die geistlichen und weltlichen Ortsbehörden aufgefordert , auf dieses Uebel aufmerksam
zu sein und wegen unverweilter gründlicher Heilung der daran Erkrankten , sowie wegen Verhütung der weiteren Verbreitung dieser
Krankheit die erforderlichen Verfügungen zu treffen.

Es wird hiebei die Miuisterial -Verfügung vom 15 . März 1855 (Reg .-Bl . S . 70 ) und die derselben angehängte Belehrung
über die Kräze und deren Heilung mit grüner Seife in Erinnerung gebracht.

Den 22 . März 1867.
Enzthal,

Oberamts Nagold.
Liegenschafts-Verkauf.

In der Gantsache
»des Gottlieb Wahr,
'Bäckers von Poppel-

^thal , kommt die vor-
_handene Liegenschaft

am Freitag den 5 . April d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Enzthal im öffent¬
lichen Aufstreich zum Verkauf , und zwar:

1 2stockigtes Wohnhaus und Scheuer,
mit Bretterdach , an der Mkhlhalde , in:
Povpelthal , Anschlag 650 fl.

14,5 Rth . Gemüsegarten allda,
taxirt zu 5 fl.

1 Mrg . 7,3 Rth . Acker und Oede da¬
selbst, taxirt zu 300 fl.

fls Mrg . 24,0 Ruthen Acker und Oede
am Spielberg , taxirt zu 150 fl.

Mrg . 12,0 Rth . Wiese in der gro¬
ßen Mühlhalden , Anschlag 50 fl.

(/« Mrg . 5,2 Rth . Wiese daselbst,
Anschlag 45 fl.,

wozu die Liebhaber , auswärtige mit Ver¬
mögenszeugnissen versehen , hiemit einge¬
laden werden.

Den 18 . März 1867.
K . Amtsnotariat Altenstaig.

Kümmerten.

Königl . Oberamt . Böltz.

Enzthal,
Oberamts Nagold.

Liegenschafts-Verkauf.
In der Gantsache

»des Jakob Friedrich
^Keller von Poppelthal
?wird am
Freitag den 5 . April,
Vormittags 10 Uhr,

aus dem Rathhaus zu Enzthal die vor¬
handene Liegenschaft im öffentlichen Auf¬
verkauft , und zwar:

1) Auf der Markung Enzthal:
1 2stockigtes Wohnhaus nud  Scheuer

mit Ziegeldach und gewölbtem Keller,  im
Poppelthal,

Anschlag 700 fl.
1 /̂8 Mrg . 43,6 Rth . Aecker und Wie¬

sen, in 8 Parzellen , nahe beim Haus,
taxirt zu 370 fl.

2) Auf der Markung Bescnfeld:
Parzelle 775 . Hg Mrg . 22,8 Rth.

Wiesen am Laubbuchle,
— taxirt zv 300 fl.

Parzelle ^ s/>

Wiese allda,

Parzelle
765.

/« Mrg . 34,7 Ruthen

taxirt zu 150 fl.

/8 Mrg . 30,1 Ruthen

Wiese und Steinricgel am Rothwasser,
taxirt zu 200 fl.

Parzelle 712 . Die Hälfte an 4 ^ 8 Mrg.
Wald am Brückleshau,

taxirt zu 100 fl.
Parzelle 789 . 3^ 8 Mrg . 25,9 Rth.

Wald in Klotzhalden,
taxirt zu 180 fl.

3) Auf der Markung Göttelsingen:
2,8 Mrg . 34,8 Rth . Acker im Poppel¬

thal , taxirt zu 26 fl.
2/s Mrg . 34,7 Rth . Wiesen im Pop¬

pelthal in 2 Parzellen,
taxirt zu 30 fl. 30 kr.,

wozu die Liebhaber , auswärtige mit Ver¬
mögenszeugnissen versehen , hiemit einge¬
laden werden.

Den 18 . März 1867.
K. Amtsnotariat Altenstaig.

K ü m m erle n.

Gerichtsnotariatsbezirk Nagold.
Angefallene Theilmigen.

Zu Nagold: / steige wird an:Magdalenc Andlcr , ledig.
Bösingen:

alt Jakob Steeb.
Emmingen:

Friedrich Renz , Johannes Sohn,
Johann Martin Müller.

Haiterbach:
Anna Maria Kaupp , ledig.

Jselshausen:
Martha Raas , ledig.

Mindersbach:
Joh . Georg Schönhart , Tuchers Ehefrau.

Pfrondorf:
Johannes Ehnis , Gemeinderaths Ehefrau.

Nohrdorf:
Markus Holzapicl ' s WittweF
Johann Friedrich Seeger.

Sch i e tin ge n:
Johann Georg Luz , Schreiners Wittwe.

Unterschw andorf:
Katharine Rupp , ledig.

Unterthalheim:
Bartholomäus Gunkel , Schreiner,
Johannes Klink , Bauers Ehefrau.

Etwaige Forderungen an genannte Per¬
sonen sind bei Gefahr der Nichtberücksich¬
tigung alsbald anzuzeigen bei den betref¬
fenden Theilungsbehörden.

Amtsnotariat Wildberg.
Allgefallene Theilnugen.

Wildberg:
Louise Hausleiter , ledig,
alt Jakob Kugel , Maurers Eheflau.

Effringen:
Johann Georg Kemps , Bauer,
Eberhard Stutz , Zimmermanns Ehefrau,
Jakob Hermann , Bauer.

Sulz:
Georg Friedrich Proß , ledig,
Johann Michael Proß , ledig ._

Revier Hofstett.
Stein -Liefermlgs- L Beifuhr-Akkord.

Die Lieferung und Beifuhr von 500
Roßlaft Kalksteinen auf die Bnrghardt-

^ Donnerstag den 28 . d. M .,
Nachmittags 1 Uhr,

zu Hofstett im Abstreich verakkordirt , wo¬
zu tüchtige Unternehmer cingeladen werden.

Königl . Revieramt.
Gottschick.



Revier Enzklösterle.
Wiederholter  Gebäude - Verkauf

auf deu Abbruch
am Montag den 25 . d. M .,

Nachmittags 2 Uhr,
an Ort und Stelle die
Waidelich ' schen Gebäulich-

s- keiten (Haus , Tenne und
Schopf ) in Birkcnäckerle,

Gcmeindebezirks Enzkösterle
Den 18 . März 1867.

K. Revieramt.

W i l d b e r g.
Haus Verknus.

Aus der Gantmasse des
Heinrich Walz , Händlers
Hier , kommt am
Mittwoch den 10 . April,

Vormittags 8 Uhr,
auf hiesigem Rathhaus wiederholt und zum
letzten Mal im öffentlichen Aufstrcich zum
Verkauf:

2ir . 278 . Ein 3stockigtes Wohnhaus
mit Stallung , 2 gewölbten Kellern , Hof¬
raum , 2 Dungstätten und 1 Schweinstall,
an der Kirchgasse,

Braudversicherungsanschlag 1500 fl.
angekauft um 1204 fl.

wozu Kaufsliebhaber — auswärtige mit
Vermögenszeugnissen versehen — einge¬
laden sind.

Den 21 . März 1861
Stadtschultheißenamt.

Roller.

2)2 Zwerenberg,
Oberamts Calw.

Holz Verkauf
Am Dienstag den 26 . d. M .,

Vormittags 10 Uhr,
werden von der hiesigen Gemeinde aus
ihren Waldungen

220 Stämme schon gefälltes und
25 ,, noch nicht gefälltes Floß¬

holz
im öffentlichen Aufstreich zum Verkauf ge¬
bracht . Der Verkauf wird auf dem Rath¬
haus vorgenommen , wozu Käufer einge¬
laden werden.

Den 15 . März 1861
Schultheißenamt.
Hansel mann.

V

2ff Hornberg,
Oberamts Calw.

Lang- und Klotzholz-Verkauf.
Am Samstag den

30 . d. M .,
Vormittags lOUHr,

fwerden die in den
.hiesigen Gemeinde¬
waldungen Schau¬
bach und Allmand-

strich gefällten 340 Stück Lang - und Klotz¬
holz , welches 9300 C/ enthält , im öffent¬
lichen Aufstreich zum Verkauf gebracht,
wozu man die Liebhaber auf das hiesige
Rathhaus eiuladet.

Den 20 . März 1867.
Schultheißenamt.

Kübler.

2) 2 Cb Hausen,
Oberamts Nagold.
Langholz-Verkauf.

Äm Montag den
25 . d. M ., -

Nachmittags 1 Uhr,
verkauft die Ge¬
meinde 450 St.
Langholz mit 9050
Cub3 , wozu Kaufs¬

liebhaber aufs Rathhaus eingeladen wer¬
den.

Den 16 . März 1867.
Schultheißenamt.

_N iethmülle r.
2) 2 Gund rin gen,

Oberamts Horb.
HG Stück Langholz,

worunter schönes Klotz- und Bauholz sich
befindet , werden am

Dienstag den 26 . März,
Morgens 9 Uhr,

im Wald Osterholz verkauft , wozu Lieb¬
haber eingeladen werden.

Schultheißenamt.
__ Wehrstein,  A .-V.
2), Ueberberg.

Oberamts Nagold.
Lang- und Klotzholz-Verkauf.

Am Donnerstag den
28 . Mürz d. I .,

>1 Vormittags 10 Uhr,
^ ^ Äi verkauft die Gc-

meinde auf hiesigem
^ Rathhaus 389 St.

Lang - und Klotz¬
holz aus ihrem Gemcindewald Langen¬
berg und Eckhau, wozu die Liebhaber ein¬
geladen werden.

zArival - Delianiitimrchungeir.

3 ff Nagold.  *
Schön gebundene

- »«rSSLNK- ILüeSrvr
sowie Patheubriefe empfiehlt auf bevor¬
stehende Konfirmation

W . Eitel,  Buchbinder.
2) 2 Nagold.
TI
neuester Faxon mit Silberschilden , sowie
in Büffel und anderem Horn zu Konfus
mationsgeschenken geeignet , zugleich auch
alle Sorten anderer Kämme in 'Schildkrot,
Elfenbein , Kautschuk und Horn empfiehlt
billigst

Kammmacher Wörsching.
3) 2 Nagold.

Web - A Strickr ;nrne
schön und billig bei

Gottlob Knödel.

Altknstaig Stadt.3) 2

per Pfd . ü 40 kr., sowie feine und billigere

Den 15 . März 1867.
Schultheißenamt.

K üble r.

bei

_ M.  Naschold,  Konditor.

Ebhausen,
Oberamts Nagold.

Der Unterzeichnete verkauft am
Montag den 25 . März,

Mittags 1 Uhr,
einen Kühwagen , ci- -̂

deutschen Pflug , »
Egge und ein .;

Karrengestell.
Joseph Ottmar.

finden jederzeit zu den billigsten Preisen, . bei vorzüglicher
»Behandlung rusche Beförderung über die verschiedenen Seehäfen
b mittelst der schönsten und aufs zweckmäßigste eingerichteten Du mpf-

und Segelschiffe , durch den Agenten
W . Wurst , Verwaltun gs-Aktuar in Nagold.

FU Auswanderer!
Jede Woche Dampf - und Segelschiffe

nach Amerika
zu den billigsten Preisen bei dem concessionirten Agenten:

Nach Am
kann ich Auswanderer und Reisende zu den billigsten Preisen befördern.

, Die Reise geht , je nach Wahl , über « re, » « , »,
_s « r,vrv R iiveiA »» «»! « » Iterü » , » oder iVlntvrvrpe»
Preis per Dampfschiff » k AIr, » » I,vi » , fl. 114.



N a v l d.

zu Anstands - St Tavz - Nnterricht.
, ^ r »n1crzcici ) nete,

ZtzW Mp ' welcsic indcnhöch-
^eu adeligen Zir-

ÄMErLWE ; kein schon Unter¬
richt ertlieilt har , wünscht auch
hier einen Cursns zu eröffnen
und empfiehlt sich zn recht zahl¬
reicher BetheUignug.

(Äefälliizc Anmeldilngc » wer»
den binnen 3 Tagen  in der
Expedition dieses Blattes bös¬
lich erbeten.

Louise Strelin,
Anstands - «Er Tanzlehreritt.

Kickt- ä HkeuMtisinusIeiileiule
finden zuverlässige ärztliche Anweisung zur sichern Heilung dieser Leiden in der
vortrefflichen Schrift des Dr . CH. Andre . Dieselbe ist betitelt : Die Heilung
der bucht und des Rheumatismus. 27 kr . lkZ ^ » Dieses Werkchen
ist auf srankirte Bestellung direkt von L >. Mode ' s  Buchhandlung , Poststr . 28
in Berlin,  sowie durch jede hiesige und auswärtige Buchhandlung zu beziehen.

3 ) » N a g o l d.
schonen dreiblättrigen

Mesamen,
sowie seidefreien Ln ; einer  empfiehlt
billigst

Gottlob Knödel.

2 ) , A l t e u st a i g.
Eine fleißige

Hausmirgd
stndet sogleich eine Stelle bei

Löwenwirth R eichert.

Nagold.
1EVEV IR.
sind gegen gesetzliche Sicherheit auszulei¬
hen bei

Wundarzt Lind maier.  ^

Gettchtenswerth ! j
Kranke , welche an nächtlichem Bettnässen , j

sowie an Krankheiten der Harnblase und ^
Geschlechtsorgane leiden , finden auf reiche !
Erfahrungen gegründete rationelle Hilfe
bei Specialarzt l ) r . Läirchhoffer in klappet
bei St . Gallen ( Schweiz ) . 8 ) 4

2 ) 2 Nagold.
Ein in Möbel - und Banarbeiten tüchtiger

Schreiner -Geselle
findet bei gutem Lohn dauernde Beschäfti¬
gung ; wo ? sagt die

_Redaktion d . Bl.
3 ) , Nagold.

Bnchbinder-Lehrlings-Gesuch.
Unterzeichneter sucht einen gut erzogenen

Menschen unter den billigsten Bedingungen
in die Lehre aufzunehmen.

._ W . Eitel,  Buchbinder .
2j , W i l d b e r g.

Schlosier-Lehrlings-Gesuch.
Unterzeichneter nimmt unter annehmbaren

Bedingungen einen gut erzogenen jungen
Menschen in die Lehre auf.

Carl Hezel,  Schlossermeister.

Gegen
Zahnschmerzen

LH -M -KMsVrHM
.ü Glas 18 kr . in Nanvld

bei D . G . Ke ^ '

Bei Keuchhusten oder Stickhusten
der Kinder leistet der L. W . Egers ' sche Fenchelhonigextract ebenso vorzügliche Dienste,
wie bei den verschiedenen Hals - und Brustleiden Erwachsener . Als Beispiel dafür re-
producireu wir heute nachstehendes Schreiben:
Hrn . L . W . Egers in Breslau , Fabrik des Schles . Fenchelhonigextracts,

Hörde,  7 . Oktober 1863 . ^
Eingeschlossen übermache ich Ihnen Thlr . re . Gleichzeitig ersuche ich L >ie

um schleunige Zusendung von 200 Flaschen Fenchelhonigextract . Der Stickhusten re¬
giert hier unter den Kindern und es wird fast ausschließlich Fenchelhonig dagegen ge¬
braucht u . s. w . Mit aller Achtung A . Sondermann , Wittroc.

Der Schlesische Fenchelhonigextract von L . W . Egers in Breslau , jede Flasche
mit dessen Siegel , Ettiquette nebst Facsimile , sowie seiner eingebrannten Firma ver¬
sehen , ist acht nur zu haben bei Gottlob Knödel  in Nagold.

Nagold.JedeMMlickmmgMnkf. A irr(Mim.
Lersichermlgsbestlmd. 90,000,000 fl.
Effektiver Fonds . 24,000,000 fl.
Jahreseinnahine . 4,300,000 fl.

Versicherungen bei dieser anerkannt soliden Anstalt , welche dadurch größtmögliche
Billigkeit gewährt , daß sie sämmtliche Ueberschüsse unverkürzt an die Versicherten als
Dividende zurückfließen läßt , werden vermittelt durch

O . Ilpothener.

Für Auswanderer.
Mehrere junge Leute , welche mit dem Postdampfschiff „ Bremen " am 6 . April

von Bremen nach New -Uork und von da nach Annarbor weiter reisen , haben Ver¬
träge mit mir abgeschlossen und lade weitere Personen , die sich denselben anschließen
wollen , ein , sich rechtzeitig zu melden bei dem Agenten:

Karl Hersßler in Altenstaig.
Nagold.

. I «»» !* » et -
äußerst malzzuckerrcich und wohlschmeckend,

bewährtes Linderungsmittel für Lungenleidende , sowie für Kinder , zur Ernährung
und Kräftigung derselben , auch in Hinsicht auf die Banting ' sche Kur für magere
und schwächliche Leute als vorzügliches Gegenmittel gegen unvollkommene Ernährung
und ihre manchfachcn Folgen , unnatürliche Abmagerung , Blutarmut ec.

_ Preis eines Flacons von 18 Loth Inhalt 36 kr . _
H I W « - 88 « ^ Z» , »I8 «8 ^ ri >K», . . -

sehr gute Dienste leistend gegen Brustschmerzen , Heiserkeit , insbesondere gegen Hu¬
stenreiz und Verschleimung ; vorzügliches Linderungsmittel gegen Krampf , Keuchhusten
der Kinder re . rc.

'/ , Flacon fl . 1 . 12 . sts Flacon 36 kr . */, Flacon 18 kr.
« I <»« i8 ! 8 8« I»Ie8i8eI »er Ẑ v »»eI»eH »<»>,jKe ^1r » «;t m

ein Genußmittel für Kranke,
vortreffliches Linderungsmitteln gegen Husten und Heiserkeit , sehr zu empfehlen bei
Brust - und Lungenleiden , Magenschwäche , Magenkrampf , Nervenleiden , Bleichsucht ec. ic.

st, Flacon 48 kr . — str Flacon 24 kr.
Gebrauchs -Anweisungen werden jedem Flacon beigegeben.
Zugleich empfehle ich meinen längst als vorzüglich annerkannten

WIttiL- Llx1r » vt - iri « vlL- LiielLvr,
ein erprobtes Linderungsmittel gegen Husten und Heiserkeit.

Louis hantier bei der Kirche.
Niederlagen *in Nagold  bei den Herren

HiV . ILc ttltin , .-T . r und iS . HV . L » l8er ' sche Buchhandlung.



, v,

Nagold.

Den Piano ' s -Besitzern zur
Nachricht , daß im Laufe der

_ >nächsten Woche ein Stimmer
aus der Fabrik des I . P . Schiedmayer
n . Comp . in Stuttgart hier eintreffen wird.

In dessen Auftrag:
H . Reichert.

O berschwandorf,
Oberamts Nagold.

Wagen- und Pserdsgeschirr-Verkauf.
Der Unterzeichnete verkauft am

Montag den 25 . d . M .,
Nachmittags 1 Uhr,

Ast- einen starken zweispännigen Wa¬
agen mit eisernen Achsen nebst

LKettcn , einen ditto kleineren,
in gutem Zustand , und 2 Pferds-
re, wozu Liebhaber eingeladen werden.

Jakob Walz,
Walker.

kaufen

Walddorf,
Oberamts Nagold.

Einen ausgemachten
Wagen

mit eisernen Achsen hat zu ver-

Schmied Manz.
2 s , Gültlingen,

Oberamts Nagold.

114  fl . Pfleggeld
hat gegen gesetzliche Sicherheit auszuleihcn

_Christoph Martin Müller.
B e r n e ck.

Abbitte.
Ich Unterzeichneter bekenne hiemit , daß

ich Löwenwirth Seeger  dahier öffentlich
beleidigt und nehme solches als unwahre
Verdächtigung hieinit öffentlich zurück.

Den 21 . März 1861.
Kronenwirth Schaible.

2>
V >

Altcnstaig.

im Gasthos zur „Traube " nächsten
Montag den 25 . d . M,

flkachmittags 4 Uhr,
wozu freundlich einladct

der Kirchengesangverein und
Liederkrauz.

2ss Nagold.
P fl n g e - V e r k a n f.

^ Ein Flauderpflug und ein
Wendepslug sütd

«MM ^ ^ sbillig zu kaufen bei
Schmiedmeister Theurer

in der Vorstadt.
2k a g o l d.

Für die
Vlttttbenrer Bleiche

werden von mir Bleich-
gegenstände angenommen

^ -ZM ^ D^ t^ und pünktlich besorgt . Um
recht viele Aufträge bittet

_ I » . « .  LLeel ^ .
M i nd e r s b a ch,

Oberamts flkagold.
Gegen gesetzliche Sicherheit sind . .

25V A. PAeggeld
zu 5 pCt . auszuleihen bei

Pfleger Johann Georg Dürr.
2j » 'Nagold.

« «»« ft. Pfleggeld
liegen bis Georgii gegen gesetzliche Sicher¬
heit zum Ausleihen parat bei

Tuchmacher Bischofs.
N a g o l d.

Nächsten Montag Nachmittag ist
MvtLVl-

8RIPP«
in der Linde in Iselshause  n . Es la¬
den hiezu freundlich . ein mehrere Bürger.

Oefferrtlrcher Dank.
Andurch bescheinige , daß ich mich viel¬

fach von der trefflichen Wirkung der Stoll-
werck ' schen Brustbonbons überzeugt habe.
Während die Heiserkeit baldigst beseitigt
wird , ist die auffallend rasche Wirkung
bei catarrhalischer Luftröhren -Entzündung,
bei Rauhheit im Halse , sowie bei dem
Reize des Kehlkopfs nicht genug anzuer-
kenncn . Da mir und vielen Kollegen diese
Bonbons häufig schnelle Linderung in obi¬
gen Fällen verschafften , sollte es mich
freuen , wenn diese Zeilen dazu beitragen
würden , den an Hals - und Brustbeschwer¬
den Leidenden in diesem schätzbaren Fa¬
brikat eine baldige Beseitigung des be¬
lästigenden Zustandes zuzuführeu.

Curl Fvrmcs,  Kgl . Kaiserl . Hof-
Opern - und Kammersänger.

Oben genannte Stollwerck ' schen Brust¬
bonbons sind in versiegelten Paketen mit
Gebrauchsanweisung ü 14 kr . stets vür-
räthig
in AaZolci und in llnitorbneb  bei

Apotheker Oeffl ' uger,
„ ^ItonstniK bei Karl Walz,
„ IlLisinZon bei I . Teufel,
„ lLrxanntnAon  bei N . Schäfer,
„ Ilerr o nbvrZ bei H . Marquardt,
„ Hoolläork  bei Jod » Hummel,
„ Horb  bei F . Reyllin .; ,
„ IVilllderx  bei C . W . Reichert.

'Nagold.
Mir dem am l . April beginnenden 2.

Quartal kann auch wiederum auf den „Ge¬
sellschafter"  abouuirt werden . Hiebei
bemerken wir , daß Auswärtige ihre Be¬
stellungen immer bei dem Postbezirk , wel¬
chem der Ort zugetheilt , beziehuugsw . deren
Postboten zu machen haben.

In Betreff der vorauszubezahlenden Abon-
nemeutsgebühr f. oben am Kops des Blattes.

G . W . Zaiser ' sche  Bnchhandlnng,

Tagcs - R c u i g lr^V i t e n.
München,  19 . März . Die Bair . Ztg . schreibt : S . M.

der König haben Sich allergnädigst bewogen gefunden : unterm
9 . März l . I . dem k. württemb . Staatsminister des k. Häufst
und des Aeußern , Frhr . Karl v . Varnbüler,  das Großkreuz
des Verdienstordens der baierischen Krone und dem k. württemb.
Legatiousrathe , Kanzleidirektor Frhrn . Alfred v . Soden  das
Eomthurkreuz des Verdienstordens vom hl . Michael zu verleihen.
Sie veröffentlicht ferner den Zusatzvertrag zu dem Friedensver¬
trag vom 22 . August 1866 , welcher folgendermaßen lautet : Se.
Mast der König von Baiern und Se . Mas . der König von
Preußen , beseelt von dem Wunsche , das künftige Verhältniß der
Souveräne und ihrer Staaten möglichst innig zu gestalten , ha¬
ben zur Bekräftigung des zwischen ihnen abgeschlossenen Friedens-
Vertrags vom 22 . Äug . 1866 beschlossen , weitere Verhandlung
zu pflegen . Die Bevollmächtigten haben sich über nachfolgende
Vertragsbestimmungen geeinigt : Art . 1 . Zwischen Sr . Mast dem
Könige von Baiern und Sr . Mast dem Könige von Preußen
wird hiemit ein Schutz - und Trutzbündniß abgeschlossen . Es
garantiren Sich die hohen Kontrahenten gegenseitig die Integri¬
tät des Gebietes Ihrer bezüglichen Länder und verpflichten Sich
im Falle eines Krieges Ihre volle Kriegsmacht zu diesem Zwecke
einander zur Verfügung zu stellen . Art . 2 . Se . Mas . der Kö¬
nig von Baiern überträgt - für diesen Fall den Oberbefehl über
Leine Truppen Sr . Mas . dem Könige von Preußen . Art . 3.
Die hohen Kontrahenten verpflichten Sich , diesen Vertrag vor¬

erst geheim zu halten . Art . i . ^ Die Ratifikation des vorstehen¬

den Vertrages erfolgt gleichzeitig mit der Ratifikation des unter
dem heutigen Tage abgeschlossenen Friedensvertrages , also bis
spätestens zum 3 . künftigen Monats . ( Identisch mit diesem Ver¬
trag ist auch der zwischen Baden und Preußen » abgeschlossene,
welche beide von dem Preuß . „ Staatsanzeiger " fetzt veröffentlicht
worden sind .)

München,  19 . März . Die Kammer der Abgeordneten
hat auf die Bekanntgebung des Schutz - und Trutzbündnisses mit
Preußen beschlossen , die Staatsregierung um Verschiebung der
Berathung und Beschlußfassung bis zur Vorlegung eines die
ganze Materie umfassenden und regulirenden Entwurfs zu bitten.

Berlin,  20 . März . Die „ Provinzialkorrespondenz " be¬
merkt zu den preußisch -süddeutschen resp . den von Preußen mit
Baiern und Baden abgeschlossenen Bündniß -Verträgen , welche
jetzt veröffentlicht sind : Nachdem die Gründe der Geheimhaltung
dieser Verträge jetzt geschwunden , sei Gewißheit vorhanden , daß
die Mainlinie keine Grenzscheide sei , und daß die nationale Ei¬
nigung und nationale Kraft ' , fester als je begründet seien . Hie¬
rin werden zugleich Deutschland und Europa die Bürgschaften
des Friedens erkennen.

Wien,  20 . MM -Wie - die ^ Presse " erfährt , hält Oest-
reich den Prager Euch die Verträge Preußens
mit Baiern und BaWknicht fütz-Mterirt . Oestreich würde nur
dann sich nicht mchrMst gebükiden halten , wenn Preußen die
süddeutschen Staaten zu ' einem gänzlichen Auf gehen  in den
jetzigen norddeutschen Bund bestimmen wollte . ( C5 Z

Redaktion , Druck und Verlag der ) . Zaiser 'schen Buchhandlung.
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